SCHNEEWITTCHEN

FREI NACH SIGMUND FREUD

1. Es war einmal eine Königstochter. Sie liebte ihren Vater sehr, denn sie hatte einen verdrängten
 Elektra-Komplex. Weil sie so schön war, befiel
 ihre mit einer starken sadistischen Triebkomponente
 versehene
 Stiefmutter der Sexualneid
 und sie befahl einem Jäger, Schneewittchen in den Wald und damit einem letalen Ausgang zuzuführen. Hier beging die Königin aber eine Fehlleistung
, denn der Jäger war ein Fetischist und erstach statt des Mädchens nur ein Reh, indem er das Herz des Rehs als Symbol oder Fetisch für das Herz des Kindes nahm. Schneewittchen  aber kam zu den sieben Zwergen und legte sich der Reihe nach
 in ihre Betten. Der Symbolgehalt dieses Vorgangs
 braucht wohl nicht näher erläutert
 zu werden. Als die heimkehrenden Zwerge das schlafende Mädchen vorfanden, wurde ihre Libido stark gereizt
, doch hatte jeder der Zwerge wegen seiner Kleinheit einen Minderwertigkeitskomplex, und daher wagten
 sie Schneewittchen nur zum Aufräumen und Geschirrabwaschen zu benützen. Im weiteren Verlauf der Handlung spürt die böse Königin Schneewittchen auf und vergiftet das Kind mit einem Apfel. Wir werden in der Annahme nicht fehlgehen
, wenn wir sagen, daß dieser Apfel der Apfel der Erkenntnis ist. Durch den Schock dieser plötzlichen Aufklärung
 fällt das Mädchen in schwere hysterische Zustände, zuletzt in eine totenähnliche cerebrale Lähmung. Nun kommt die exhibitionistische Triebkomponente3 der Zwerge zum Durchbruch, denn sie stellen das tot scheinende Schneewittchen in einem gläsernen Sarg zur Schau. Schließlich kommt ein nekrophiler Prinz des Weges und küßt Schneewittchen, weil er es für eine Leiche
 hält. Durch diesen Kuß erfolgt aber im buchstäblichen Sinn die Erweckung des Mädchens, die beiden werden Mann und Frau, und wenn sie nicht gestorben sind, haben sie noch heute Komplexe
.

ARBEITSBLATT: SCHNEEWITTCHEN

FREI NACH SIGMUND FREUD

Geben Sie für jedes Ereignis [=event] links den passenden psychologischen Grund rechts!

1. _____ Schneewittchen liebte ihren Vater sehr.

2. _____ Die Stiefmutter wollte Schneewittchen töten.

3. _____ Die Stiefmutter befahl dem Jäger, Schneewittchen zu töten, anstatt es selbst zu tun.

4. _____ Der Jäger tötete statt Schneewittchen ein Reh.

5. _____ Schneewittchen legte sich in die Betten der sieben Zwerge.

6. _____ Die Zwerge schliefen nicht mit Schneewittchen.

7. _____ Die Stiefmutter gibt Schneewittchen einen Apfel.

8. _____ Schneewittchen scheint tot zu sein, aber sie ist nicht tot.

9. _____ Die Zwerge legen Schneewittchen in einen Glassarg.

a) _____ Der Prinz küsst Schneewittchen.

b) 
Das verbotene Wissen, das der Apfel repräsentiert, macht Schneewittchen so hysterisch, dass sie nichts mehr tun kann.

c) Das war eine Fehlleistung.

d) Fetischismus.

e) Die Zwerge hatten Komplexe, weil sie klein waren.

f) Exhibitionismus.

g) Nekrophilie.

h) Ein Elektra-Komplex.

i) Niemand will immer allein schlafen.

j) Sexualneid und sadistische Triebe.

k) Wir sollen an den Apfel im Garten Eden denken.  

2. Fragen zur Diskussion in der Klasse:

3. Finden Sie diese Interpretation des Märchens interessant?  Warum (nicht)?

4. Welche der psychologischen Ausdrücke im Text können Sie nicht verstehen?

5. Finden Sie Freud interessant?  Interpretieren Sie manchmal Ihre Träume?  Glauben Sie an unbewusste [=unconscious] Motivationen?

6. Geben Sie ein Beispiel von einer Freudschen Fehlleistung.

� verdrängen = to repress; die Verdrängung = repression


� X befällt Y = Y gets an attack of X [X being a disease or problem]


� der Trieb = drive, as in sexual drive


� mit … versehen = equipped with …


� der Neid = envy; neidisch = envious


� eine Fehlleistung begehen = to commit a Freudian slip


� der reihe nach = one after the other


� der Vorgang = process, procedure


� erläutern = erklären


� reizen = [here:] to arouse


� wagen = to dare


� wir gehen nicht fehl in der Annahme, daß…= we are not mistaken in assuming that…


� die Aufklärung = enlightenment


� die Leiche = corpse


� Parodies the conventional and slightly odd ending of German fairy-tales: "Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute."





